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âggâg. ) . Cultural tourism in Australia. AGPS, Canberra 

Dieser im Auftrage des zuständigen Ministeriums in Canberra 
“angefertigte Bericht bietet eine Fülle von Date:—material zur 
Entwicklung des Tourismus in Australien im Jahrfünft 1984— 
1989.  

Schwerpunkt-‚mäßig werden die kulturellen Ziele der Touristen 
und die Nationalparks behandelt, wiewohl in der Diskussion um 
den im Titel verwendeten Begriff "cultural tourism" auf eine 
endgültige Klärung verzichtet wird mit dem Hinweis darauf, 
daß letztlich jeglicher Reiseverkehr irgendwie mit Kultur zu 
tun hat. 

Der Leser erfährt zunächst einiges über die Bedeutung des 
Tourismus für Australian. Im Wirtschaftsjahr 1989/90 steuerte 
er schätzungsweise As 2 3 , 3  Mrd. oder 5,2% zum australischen 
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BSP bei, davon etwa drei Viertel der Inlandtourismus, und er 

beschäftigte 448500 Personen. Binnenländischer wie interna— 

tionaler Tourismus zeigen wachsende Tendenz, letzterer wies 

innerhalb des Jahrfllntts 1984-89 eine Verdoppelung der Über- 

nachtungssahlen aus. Regional betrachtet hatten beim In- 

landtourinus des ” ::t Territory, Queensland und Western 

Australia, else ein großer Teil der sogenannten peripheren 

staaten, beis internationalen Tourismus Queensland und New 

South weiss die. lighten Zuwachsreten. 

Eigene Kapitel u m  sich der Organisation des Tourismus, 

den … “ ! m  der Backpacker, dem Ausbau der Hotelle- 

rie und der … e n  touristischen Infrastruktur sowie der 

Einbindung der Aborigines in den Tourismus. 

llull—……“ … die Ziele der Touristen dargestellt. 

so “mieten-e ¡.|. un Wirtschaftsjahr 1989/90 an übernach- 
tum ' .  ¡…iteon Sydney 15,5 Mio., Melbourne 12,1 

nie.; m “I. … 0,0 nie., Perth 7,8 Mio. etc.; von den 

m 1 …  … besuchten Sydney 66% (das Opernhaus 
sºi—, die m … ‘la Darling Harbour je 40%), Melbourne 

33!. mun-nay nun 15% etc. Aus der Analyse des Reise- 

unum- al'—=…hllolqerungen für die künftige Touris- 




